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Zwangsvollstreckung - Stärkung von Gläubigerrechten 

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, Gläubigerrechte zu stärken, die Pfändbarkeit sozialer

Leistungen anzupassen, die Transparenz bei Vermögensauskünften zu erhöhen und

Forderungen langfristig zu sichern.

Begründung 1.Problem: „Die aktuelle Rechtslage behindert die effektive Durchsetzung von

Gläubigerforderungen und führt zu einer ungleichen Balance zwischen Schutz der

Schuldner und den Rechten der Gläubiger.“

2.Gesetzliche Grundlage: „Die aktuelle Rechtslage gemäß § 850c ZPO schützt zwar

den Schuldner, kann aber dazu führen, dass titulierte Forderungen praktisch nicht

durchsetzbar sind.“

3.Praxisfolgen: „Die fehlende Transparenz und Nachweispflicht in

Vermögensauskünften erschwert nicht nur die Vollstreckung, sondern fördert

potenziellen Missbrauch staatlicher Leistungen.“

4.Ziel: „Ziel ist eine gesetzliche Anpassung, die Gläubigerrechte stärkt, Transparenz

schafft und Missbrauch staatlicher Leistungen verhindert, ohne den Schuldner

unangemessen zu belasten.“

5.Dringlichkeit: „Die Petition ist dringend, da die derzeitige Rechtslage Gläubiger

systematisch benachteiligt und eine faire Vollstreckung von titulierten Forderungen

praktisch unmöglich macht.“
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